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17. Wartungs- und Pflegeanleitung 
 

Um die Schutzfunktion von Feuer- und Rauchschutztüren dauerhaft zu gewährleisten, muss die einwand-

freie Funktion der Zubehörteile durch eine regelmäßige von Beanspruchung und Nutzungshäufigkeit ab-

hängige Pflege überprüft und hergestellt werden. Jedoch sollten mindestens einmal im Jahr die Türen 

überprüft und folgende Wartungs- und Pflegearbeiten durchgeführt werden: 

 

 

 

 

Alle Einstellarbeiten an Zubehörteilen sind nach den jeweiligen Herstellervorschriften bzw.  

Montageanleitungen durchzuführen. 

 

 Schlösser 

Die Gängigkeit von Falle und Riegel überprüfen und nachfetten. Durch ein Einfetten der Fallen-

schräge kann das Zurückgleiten der Falle verbessert werden und das Schließblech wird geschont. 

 

 Drücker 

Der Sitz des Drückers sollte regelmäßig überprüft und gegebenenfalls nachgestellt werden. 

 

 Elektrische Türöffner und Bänder 

Elektrische Türöffner sind im Prinzip wartungsfrei. Aber auch hier erhöht etwas Fett auf der Sperr-

fläche die Leichtgängigkeit. Bänder ohne wartungsfreie Polyamidgleitlager leicht fetten. 

 

 Zargendichtungen / Bodendichtungen 

Bei Beschädigungen müssen die Dichtungen erneuert werden. Dies ist problemlos durch Aus-

tausch möglich. Es dürfen ausschließlich von PRÜM gelieferte Dichtungen verwendet werden. 

Bodendichtungen müssen auf ganzer Türbreite die Bodenfuge abdichten. Bei Bedarf muss die  

 Bodendichtung neu eingestellt bzw. ausgetauscht werden. 

 

 Türschließer 

Wartung der Türschließmittel laut Herstellervorgaben. z.B. Prüfen des Türschließers auf festen 

Sitz. z.B. korrektes Einstellen der Schließgeschwindigkeit + Endschlag. 

 

 Weitere Hinweise 

Die Bohrungen für die Drückergarnitur müssen beidseitig von jeder Türblattseite erfolgen. Bohrun-

gen durch das Schloss sind unzulässig, damit Schäden und Funktionsstörungen am Schloss ver-

mieden werden. Das Festschrauben der Rosetten und Langschilder der Drückergarnitur ist mit Ge-

fühl von Hand vorzunehmen! Ein zu festes Anschrauben kann zu Rissbildungen in der Türblatto-

berfläche führen! Kommt Montageschaum mit den Türelementen in Verbindung, werden diese an-

gegriffen und sind nicht mehr zu überarbeiten! Beim Abkleben von Türelementen (z.B. zum Schutz 

bei Malerarbeiten) ist darauf zu achten dass ein Malerklebeband verwendet wird, welches die 

Oberfläche nicht anlöst! Nach Beendigung der Arbeiten ist das Malerklebeband unverzüglich zu 

entfernen. Außerdem sollte beim Einbau des Türfutters darauf geachtet werden, dass ein späterer 

Austausch ohne die Zerstörung eines vorhandenen Edelputzes möglich ist! 

 

Pflege: 

Alle Oberflächen (CPL, Dekor, Lack, Resopal) sind pflegeleichte Oberflächen, die sich durch Abwi-

schen mit einem sauberen Tuch leicht sauber halten lassen. Die Verwendung von Scheuermitteln 

und aggressiven Reinigungsmitteln ist zu vermeiden. Bei starken Verschmutzungen gibt es einen 

speziellen multiCLEAN Reiniger (Art-Nr.: 0003541971), der für alle Oberflächen, Beschläge und 

Dichtungsgummis geeignet ist.  

Achtung! Zum Wischen dürfen keine Mikrofasertücher und Sauberfasern verwendet werden! 

Hinweis: Nach der erfolgreichen Abnahme geht die Verantwortung an den Betreiber über.  
Der Betreiber hat die Pflicht zur Instandhaltung und Gewährleistung der Funktionsfähigkeit! 


